Groß und Kleinschreibung -Lösung

Bartholos Sanctum

Die Begeisterung, die Bartholo beim Sprechen von diesem Thema ergriffen hatte, blieb auf Klara ohne jede erkennbare Wirkung. 

„Bei allem Respekt, aber ich begreife nicht, was an diesen Karten so Außergewöhnliches sein soll, dass Ihr so eine Unmenge Geld dafür ausgebt. Und dass Ihr euch damit in diesem Raum hier einschließt, ist mir auch recht schleierhaft“, sagte sie nüchtern.

Bartholo bedachte sie mit einem leicht irritierten Blick.

„Karten sind eine fette Beute! Und wenn ich hundert Münder hätte und Hunderte von Zungen, ich wäre dennoch nicht im Stande, diesen ganzen Prunk und den Reichtum zu schildern, zu dem sie verhelfen können“, sprudelte Bartholo mit einem Glänzen in den Augen hervor. „Im römischen Reich durften Privatpersonen keine Karten einsehen, geschweige denn besitzen. Das Kaufen von Karten galt als schweres Verbrechen.“
Aufgabe: Verbessere den Text in Stillarbeit mit einem Bleistift !
Im Deutschen werden großschrieben:

1. Substantive: die Salbe, das Hotel, der Krug, das Öl
2. Eigennamen: Peter, aber auch Länder oder Städte sowie alle Adjektive auf –er: München ( Münchner
3. Satzanfänge, Überschriften: Das sehe ich. Ich sehe das.
4. Anredepronomen: Sie als Anrede für Erwachsene (auch in Briefen: Du)
5. Substantivierungen: das Gute im Menschen, aber: der gute Mensch
Def:

Bestimme, ob und warum die Beispiele großgeschrieben werden!
Betrachtung, handeln (aber: das Handeln), lieben (aber: zum Lieben, mein Lieben), Sorgnis, etwas Gutes, dein stolzes Ich, Eitelkeit, das Für und Wider, ohne Wenn und Aber, zum Schreien, Lust zu leben, beim Klettern 

Woran erkenne ich Substantive und Substantivierungen?

1. Die Endungen -heit, -keit, -schaft, -nis, -sal, -ung, -tum und -ling zei​gen ein Substantiv an (Verwandtschaft, Neuling, Zeugnis, Eitelkeit).
2. ein Artikelwort (das Kochen, ein Vergnügen),
3. ein vorangestelltes Pronomen (dein Können, Ihr Wohlergehen, dieses Strahlen),
4. 
vorangestellte Adjektive mit oder ohne Artikelwort (ein gutes Gelingen, sicheres Gewinnen),
5. eine vorangestellte Präposition (zum Gurgeln, zum Einreiben, beim Wandern),
6. mithilfe einer unbestimmten Mengenangabe (viel Schönes).

Welche Arten von Substantivierungen gibt es (Wortarten)?

1. Verben (dein Sprechen)

2. Adjektive (etwas Gutes)

3. Pronomen (das Meine und das Deine)
4. Präposition (das Für und Wider)

5. Konjunktion (ohne Wenn und Aber)

